
Platz flir 2TWindräder
Potenzielle Areale für Windkraftanlagen in Adelebsen im Bauausschuss vorgestellt
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Adelebsen. Die Planungen fiir
mögliche Windkraftanlagen im
Flecken Adelebsen schreiten vo-
ran. In der jüngsten Sitzung des
Ratsausschusses für Umwelt,
Planung und Wirtschaftsförde-
rung wurde die Potenzialstudie
vorgestellt. Rund 50 Bü,rger wa-
ren ins Rathaus gekommen, um
sich die Ausführungen des Pla-
ners Dirk Puche anzuhören.

,,Bei .unserer Analyse ist he-
rausgekommen, dass ein großer
Teil des Fleckens Landschafts-
schutzgebiet ist und somit nicht
in Frage kommt", sagte Puche.
Nur,,Mini-Flächen' seien kom-
plett frei. ,,Der größte Teil des
Gemeindegebietes ist aber durch

weiche Ausschlusskriterien be-
legt, zum Beispiel Puferberei-
che an Wohnbauflächen. Das
heißt, dort sind Windkraftanla-
gen nicht völlig ausgeschlossen',
so Puche weiter.

Laut der Analyse verblieben
drei Potenzialräume mit 316

Hektar Fläche flir etwa 27 Wind-
kraftanlagen, resümierte Puche.
Der erste Potenzialraum mit 108
Hektar lieg südwestlich von
Adelebsen. Die zweite Fläche ist
tr67 Hektar groß und befindet
sich nordöstlich von Barterode.
Der dritte und kleinste Potenzi-
alraum liegt südlich von Gün-
tersen und ist 43 Hektar groß.
,,Hierbei handelt es sich ledig-
lich um ein Konzept fiir einen
möglichen Vorentwurf. Sollte

der Siedlungsabstand noch ver-
'größert werden, kann es noch
zu Beschränkungen der Flächen
kommen", erklärte der Stadpla-
ner.

Der Ausschuss stimmte am
Ende der Sitzung geschlossen
für eine Empfehlung an den Rat,
mit den drei Flächen in den nun
beginnenden Planungsprozess
für einen Vorentwurf zu gehen.
,,Alle Bürger sollten trotz der
Brisanz bei diesem Thema sach-
Iich argumentieren', forderte
Ratsmitglied Brigitte Bindseil
(SPD). ,Und wir sollten ergeb-
nisoffen in die Verhandlungen
gehen', sagte Petra Löb-Kom-
part (Grüne). Bürgermeister
Holger Frase (SPD) teilte mit,
dass man die Bü.Lrger frtihzeitig
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beteiligen wolle. Daher werde es
am Mittwoch,26. März, in der
Mehrzweckhalle in Lödingsen
eine Bürgeranhörung geben, bei
der über den Vorentwurfdisku-
tiert werden könne. ,,Der Yor-
entwurf wird vom 24. März bis
zum25. April im Rathaus ausge-
legt und kann in dieser Zeit von
allen Bürgern eingesehen wer-
den', so Frase. In dieser Zeit sei
es möglich, schriftliche Einga-
ben zu machen,

Eine info-Veranstaltung der Brir-
gerinitiative Pro Barterode / Pro

Esebeck zum neuesten Sach-
stand des Planungsverfahrens
findet am Freitag,28. Februar,
um 19.30 Uhr im Gasthaus Plum-
bohm in Barterode statt.


